
 Tab. 1: Anzahl Steuerpflichtiger mit einem Jahresumsatz von mehr als 12 782 € (ab 1994), 16 617 € (ab 1996), 16620 € (2002) bzw. 17500 € 
(ab 2003)

1994 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005
Tierarztpraxen 7412 7606  7804  7969  8067 8284 8392 8514 8602 8726 8900

Sonstige selbstständige Tätigkeiten im Veterinärwesen 307 332 374 389  386 390 401 417 451 489 557

Anstalten und Einrichtungen des Veterinärwesens 182 164 156  165  158 151 158 160 146 132 146

Insgesamt 7901  8102  8334  8523  8611 8825 8951 9091 9199 9347 9603

Tab. 2: Umsätze ohne Umsatzsteuer (1000 €)

1994 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005
Tierarztpraxen 1348874 1206594 1257510 1305647 1358857 1470446 1533278 1601006 1663366 1755986 1847616

Sonstige selbstständige Tätigkeiten im Veterinärwesen 34215 41066 42453 43796 66925 255865 56827 98310 102605 101844 110488

Anstalten und Einrichtungen des Veterinärwesens 89889 107883 110072 118765 97169 96979 139564 127984 134882 103517 125560

Insgesamt 1472977 1355542 1410035 1468208 1522951 1823290 1729670 1827299 1900853 1961347 2083664

(Quelle: 1994-2001: Statistisches Bundesamt VI D 60/4-39; 2002-2005: Statistisches Bundesamt VID/37331100)

Abb. 1: Anzahl Steuerpflichtiger (s. Tab. 1) Abb. 2: Umsätze ohne Umsatzsteuer (s. Tab. 2)

Den folgenden Tabellen liegt eine Klassifi-
kation der Wirtschaftszweige zugrunde, die das 
Statistische Bundesamt für das Veterinärwesen 
einteilt in die drei Unterklassen „Tierarztpraxen“, 
„Sonstige selbstständige Tätigkeiten im Veteri-
närwesen“ sowie „Anstalten und Einrichtungen 
des Veterinärwesens“.

Gemäß Erläuterung des Statistischen Bundes-
amtes, umfasst die Unterklasse „Tierarztpraxen“ 
die medizinische Versorgung und Kontrollun-
tersuchungen von Nutztieren und Haustieren. 
Diese Leistungen werden von Tierärztinnen und 

Tierärzten bei Besuchen in landwirtschaftlichen 
Betrieben, Zwingern oder Tierheimen, in eigenen 
Behandlungs- und Operationsräumen oder an-
derweitig außerhalb von Tierkliniken erbracht. 
Diese Unterklasse umfasst nicht die Aufnahme 
von Pensionsvieh, die Pflege von Nutztieren  und 
die Aufnahme und Pflege von Haustieren, ohne 
medizinische Versorgung.

Die Unterklasse „Sonstige selbstständige Tä-
tigkeiten im Veterinärwesen“ umfasst den Trans-
port kranker Tiere und die Tierheilpraktiker. Sie 
umfasst nicht die Aufnahme von Pensionsvieh, 

die Pflege von Nutztieren sowie künstliche Be-
samung von Nutztieren (durch Besamungstech-
niker). Sie  umfasst auch nicht Untersuchungen 
auf dem Gebiet der Lebensmittelhygiene und 
die Aufnahme und Pflege von Haustieren, ohne 
medizinische Versorgung.

Die Unterklasse „Anstalten und Einrichtungen 
des Veterinärwesens“ umfasst die medizinische 
Versorgung und Kontrolluntersuchungen von 
Nutztieren und von Haustieren (Leistungen, die 
von Tierärztinnen und Tierärzten in Tierkliniken 
erbracht werden).
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